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t, -7 3 |9<»2 in \\ olfenbuttel
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73 Kongreß der Deutschen Gesellschafit fiui Liziehitngswissenschafit
Thema Erziehungswissenschaft zwischen Modernisierung und

Moderirrratykrise.

Auskunft TU Berlin. 13 DGfl -Kongreß, Lokales Organisa-
tioirskomitee, z.Hd Herrn Schmidt, I abeckstr 13, 1CC0 Ber¬

lin V3

27 -28 3 1992 in Bonn/Bad Godesberg
Deutscher Superiisionslag 1992 Thema Supervision -Angebot
und Nachfrage.
\uskunfl Deutsche Gesellschaft fur Supervision, Zentrales Se-

kiec.ni.it, \mselstr 13, 4955 Hille 7, Tel 05734/1C87

28 -29 3 1992 in Dieieich b Trankfurt/M

4 lagung der Arbeitsgruppe„1amthentheiapic - Familiendynamik"
dd Deutschen Arbeitskreises fui Gnippenpsychotheiapie und Grup-
pcinhiiainik (D. IGGI Thema: Geschwister - ein Dunkelfeld der

Familiendynamik.
Uiskunfi- Kerstin Wessel, Hardtvv aldkhnik II, 3584 Zwesten.

3.-4 4 1492 in Mannheim

Wissenschaftliche Jahrestagung dei Landesaibeitsgemeinschafi fiui
l.rziehungsberatung Baden- Württemberg Thema Erziehungsbe¬
ratung im System sozialer Dienste - Zwrschen Kooperation und

Konkurrenz:

Vuskiinft Psvchologische Beratungsstelle fur Kinder, Jugendli¬
che- und I kein. Ifflandsti 2-6, 6800 Mannheim 1, Tel. 0621/

71604S

2C 4 -2 5 |<?92 in I md.ru

42 lindauei Psychotheiapiewochen Themen (1) Beziehungsmu-
srer im Fokus, (2) Phantasie und Realität.

\uskuiift Sekretariat der Lmdauer Psvchotherapievvochen, Or-

l.indosu.8/IV. 8003 München 2, Tel •

089/292522

7 -9 5 1942 in \ leisen

fy \ leiscnci 1 heiapielage 1 heni.r Therapie mit geistig behinder¬

ten Kindern und Jugendlichen.
\eiskunft Rheinische I andc-sklinik \ icrse-n, Sekretariat des

I aehbeieichs Kinder- und Jugendpsychiatrie, Postfach, 4060

\ icisen 12, Tel 0 2162/671-3 52

5 -10 5 1992 in Den Haag
4 Kongreß ..Autismus I.uiopa" I henia Autismus im Europa von

morgen.

\usktiiilt QLf/CONGRr.X, Keizersgracht 782, NI-10I7 EC

\mstei-dam, I ei.. 00 31 (0)20-6 26 13 72

13-10 5 1992 in München

7 Kol/oe/iiiuin der Politik fiur Kinder- und Jitgerrdpsychotherapre
1 hcm.i Über das Trauma in der Kinderanalyse.
\uskunh Sc-kiet.lnat Prof Stork. Biederstemer Str 29 8000

Minuhin tC, lei CX9/3S44- 3341
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Kommunikationsstörungen.
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Heilpadagogik Thema Lebensqualität und Heilpädagogik.
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desgruppe Tirol, Postfach 53, A-6022 Innsbruck; Tel.. 05 12/

52 001

24 -26 6 1992 in München

Second International Congress ofiMovement Disotdeis

Auskunft Secretariat 1SMD, P. O Box, CH-4CC5 Basel; Tel:

061/69131U

29 6.-4 7 1992 in Heidelberg-
Intensivkurs der Heidclberget Tarndientherapeutischen Arbeits¬

gruppe. Thema. Behandlung psychosomatischen und psychoti¬
schen Verhaltens.

Auskunft Verein zur 1 orderung der Familienforschung und

-therapie e.V, Maria Svska, Monchhofstr 15a, 6900 Heidel¬

berg, Tel -0 62 21/5658 32 (vorm.)

9.-13 9 1992 in Chicago.
5. Weltkongieß det „World Association ofiInfant Psychiatry and Al¬

lred Disaplmes" Thenra. A Future for Babies: Opportunities and

Obstaclcs.

Auskunft: Charles 7eanah, MD, Women & Infants Hospital,
101 Dudlev Street, Providnece, RI 02905, U.S A.

11.-12 9.1992 in Leiden:

Internationales Symposium „Depression m Young /Xdolescenls"

Thema Epidemiology, Assessment and Psychoanalytic Treat¬

ment.

Auskunft- PAOS, Postbox 325, 23CC AH Leiden (the Nether¬

lands), 'Tel (0)71 14 3142.

23 -25 9 1992 in Zürich-

Tagung dci Psychiatnschen Umveisttatsklmik Zürich und der Psy¬
chiatrischen Universitätsklinik Ilambutg-Ippeiulorj I henia

Langzeitperspektiven und Verlaufsbeeinflussung suchtigen Ver¬

haltens.

Auskunft Psychiatrische Universitätsklinik Zürich, Sozialpsy-
chiarrischer Dienst, Trau I rna Lutz, Militarstr 8, CH-802! Zu-

neh, "Tel 01-2422234
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Mitteilungen

23-26.9 1992 in Köln: \uskunft DAI - I agung |442, I .igungssekiel.ni.rl, linke

13 Jahiestagung dei Deutschen Arbeitsgemeinschaft für Familien- I osehk.r-Chiist, Diosselwcg 3. 5000 Köln <>0, lei 02 21

theiapie (DAI). 'Thenra- Wie entwickeln sich Systeme? Bindungs- 71 i4 86

dynamik und Konflikterfahrung in der Familie.

Mitteilungen

Alfred-Adler-Prers 1992 düng der Lniveisit.it Oldenburg, \bteilung psychosoziale \\ ei-

r-, r. i ^ ,, , r , , ,• , , , , ,- teibildung, Dipl -Psvch loseph Riefoith, Postfach 250\ 2M0C
Die Deutsche Gesellschalt fur Individualpsychologie ev.

,., , , ., ,

/rv/~Tm u i j Mr i ,ji n « c v i ., Oldenbuig, Icl C44I/74S226S

(DGIP) schreibt den „Alfied-Adler-Pieis fur Arbeiten zu Pia¬

xis und/oder Theone dei Individualpsychologie aus, und zwar

aus dem Arbeitsfeld der Beiatung odei der Psvchotherapie/Psv- „ , ,.. _, , „. , , ,,. ,

i i r^
•

r^.. ,„-„ ¦ „

'

• , ,,

'

Katgeber tur Eltern, jugendliche und Kinder

choanalyse. Der mit DM 5000,- dotieite Preis wird alle zwei

Jahre fui eine unveröffentlichte deutschsprachige \rbeit seihe- \ufgiund des häufigen Wunsches \oi\ | ltc«n und Bcrioflciieii

hen Die DGIP ladt Autoien ein entsprechende Texte (auch sich ubei ehe jeweilige Beiatungssituation hinausgehend zu in-

Kurzfassungen von Diplom-, Magisterarbeiten oder Dissertatio- formieren, haben Di med. L Irike Seh.rtei, \le\andei I v ka und

nen) im Umfang von max. 40 Seiten bis zum 30.4 1992 emzu- Dipl -Psvch Gaby Denchs, Mitaibiitei/inncn dei \blcilung flu

senden an die Bundesgeschaftsstelle der DGIP, Ruffimstr 10, Kinder- und Jugendpsv chiatne der \. niveisitat Goilingin, eine

8000 München 19. Von dort kann auch ein ausführliches Infor- kurzkommentierte Ratgebeiliste zu Pioblc-mbcieicheii des Km-

ationsblatt angefordert werden des- und Jugendalteis zusammengestellt Die nach Themen ge¬

gliederte Positivauswahl aus 200 1 Hein umfaßt 64 Bücher, die

Ratsuchenden einen fundieiteu Ubeiblick geben können, ohne

selbstverständlich che persönliche Bei jiung/ßchandlung zu ci-

nr

Fortbildung in Familientherapie

Bis Ende April 1992 können sich Interessenten/innen fui den setzen Die Themenhiieiihe gliedern sich in (1) \bh.ingigkeit
3V2 Jahie dauernden Weiterbildungskuis „I amilieiitherapie als (Alkohol, Drogen, Spieler), (2) \doption: (3) Mlgemeine 1 rzic-

systemisches Handeln im Sozial- und Gesundheitswesen" beim hungsfragen; (4) Angst, (5) Autismus, (6) I lnnassen, (7) I in.rh-

Zentrum fur wissenschaftliche Weiteibildung (ZWW) der Uni- rungs- und Lßprobleme, (S) I iiihgeboieiie; (9) Ilype1.1kl1v1l.1t.
versitat Oldenburg anmelden. Das zum fünften Mal angebotene (IC) Psychiatrie - I mstellung und lifahiung, (II) icchtlichc

rortbildungsprogranrm mit Trainings- und Selbsterfahrungs- Tiagen; (12) Scheidung und Iicnnung, (13) Sehulpiobleine,

kuisen, Theoneseminaren und Supervision richtet sich an Psy- (14) Sexualität (Sevualaulkl.ming, -eiziehung, sevuellci Miß-

chologen, Arzte und Sozialarbeiter. Entwickelt wurde die Wei- brauch); (15) Suizidalität; (lei) Zwillinge

terbildung von der Arbeitsgruppe I amilieiitherapie der Interdis- Die vorhege-nde Ralgebeihsii wendet sieh auch .in Mit.nbei-

ziplinaren 1 amihenwissenschaftlichen Torschungsstelle (II T, tei/innen m fachverw andten I lnrichtungen zui \ ei Wendung hu

Leiter- Prof. Di. Peter Kaiser). Insgesamt umfaßt die Weiteibil- die Aibeit mit deien Klienten. Die I iste kann bei der Miteilung

dungsmaßnahme ca. 1000 Stunden fur Kinder- und Jugendpsv chiarne der l 111vers1t.it Gomngcn.

Auskunft erteilt das Zentrum für wissenschaftliche Weiteibil- von-Siebold-Str 5, 3400 Gottingen angefoideil weiden
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U.Stre-eck

H.-V.Werthmann (Hg.)

Lehranalyse
und psycho¬
analytische
Ausbildung

Vandenhoeck& Ruprcchl

Ulrich Streeck /

H.ans-Volker

Werthmann (Hg.)

Lehranalyse und

psychoanalytische
Ausbildung
1992. 173 Seiten, kart.

ca. DM 38-

ISBN 3-525-45733-2

V&R

Vandenhoeck

&Ruprecht

Ein kritischer Überblick über die

Bedingungen psychoanalytischer Aus¬

bildung. Eine grundlegende Orientierung

für Ausbildungskandidaten und ein

Argumentationsbuchfiir Ansätze

zu Reformen.

Die psychoanalytische Ausbildung hat in den ein¬

zelnen Ländern während der letzten Jahrzehnte

sehr unterschiedliche Entwicklungen genommen.

Kaum differierend in den Grundannahmen und in

der Technik ohnehin von Anfang an flexibel, haben

sich eingefahrene Ausbildungskriterien zu Glau¬

benssätzen verfestigt, was zunehmend zu Unver¬

ständnis, Ablehnung und gar Feindseligkeit zwi¬

schen den Fachgesellschaften geführt hat. Dabei

verhehlte man kaum den Auspruch auf Ortho¬

doxie; die Frage war bloß, wer über sie verfügt.

Erst in jüngster Zeit ist in die Ausbildungsfragen
wieder Bewegung gekommen. Es wird wieder

nachgedacht, es wird Unbehagen ausgesprochen
über jene Bedingungen in der eigenen Fachge¬

sellschaft, die bis vor kurzem noch als unumstöß¬

lich galten.

Selbstverständlich können es sich vorerst nur

ausgewiesene, international anerkannte Psycho¬

analytiker erlauben, die eigenen Grundsätze in

Frage zu stellen und nach Alternativen zu for¬

schen. Sie tun es in diesem Buch.

Praxis der Kinderpsychologie und Kinderpsychiatne 2/1992
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